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H I N T E R G R U N D 

Pädagogische und schulorganisatorische Forderungen des VBE Rheinland-Pfalz zur Umsetzung der Inklusion an den Schulen
Ein inklusives Schulsystem erfordert aus Sicht des VBE Rheinland-Pfalz

· den Umbau aller Förderschulen, die dies wollen, zu Kompetenz- und Förderzentren für Sonderpädagogik;
· die flächendeckende Ausstattung aller Regelschulen mit Förderschullehrerinnen und Förderschullehrern und entsprechend ausgebildeten Pädagogischen Fachkräften;
· die Einrichtung einer Koordinatorenstelle im Schulleitungsteam an allen Regelschulen mit Zuständigkeit für das inklusive Schulprofil; 

· die Optimierung der Schuleingangsphase als flexible, jahrgangsübergreifende Eingangsstufe, die mit dem Elementarbereich vernetzt ist;

· die Nutzung sonderpädagogischer Kompetenzen für die pädagogische Prävention; 
· die Mehrfachzählung von Kindern und Jugendlichen mit sonderpädagogischem Förderbedarf; 

· maximal zwei Kinder bzw. Jugendliche mit sonderpädagogischem Förderbedarf pro Klasse;
· Team-teaching von mindestens 12 Wochenstunden in Klassen mit Förderkindern; 

· die Zuweisung von zusätzlichen Sonderpädagogen und Sozialarbeitern für die Beratung von Eltern und Lehrpersonen an Kompetenzzentren;
· mehr Leitungszeit für die Schulleitungsteams.
Inklusion  ist - richtig gemacht und anständig ausgestattet - eine realistische Chance für mehr pädagogische Chancengleichheit und soziale Gerechtigkeit an unseren Schulen. 
Aber nur dann.
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